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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Osnabrücker SC II : SC Schölerberg 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:15 Uhr

Belz macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom Osnabrücker SC II, als Vitali
Belz sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SC Schölerberg perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Henrik Budde, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom Osnabrücker SC
II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen ?Ingenerf / Budde ihren Gegnern Westendorf /
Heyen beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Chancenlos waren indes danach Belz / Quambusch gegen Peters / Leive nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Ruschke / Haertel gegen Bruns / Heyen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christoph ?Ingenerf besiegelte hingegen mit einem
11:7, 7:11, 11:8, 11:4 gegen Matti Leive einen Punkt für sein Team. Beim 3:1-Erfolg von Henrik
Budde gegen Sebastian Peters ging nur Satz 1 verloren. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Vitali Belz überzeugte im Einzel gegen Jens
Ole Heyen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim 3:1-Sieg von Finn Ruschke gegen Nils
Westendorf ging nur Satz 1 verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Patrick Haertel
Meinhard Heyen in fünf Sätzen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Urs Quambusch und
Malte Bruns den letzten Ballwechsel spielten. Völlig ohne Chance war Quambusch hierbei im
zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
Osnabrücker SC II und des SC Schölerberg in die Box. Auf Messers Schneide stand das im Voraus
gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Christoph ?
Ingenerf und Sebastian Peters, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:7, 11:7, 9:11, 7:11 durchsetzte.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Henrik Budde
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Vitali Belz
seinem Gegner Nils Westendorf beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Osnabrücker SC II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SC Schölerberg geht es stattdessen am 25.11.2022 gegen den SV Concordia
Belm-Powe nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Osnabrücker SC II

Doppel: ?Ingenerf / Budde 1:0, Belz / Quambusch 0:1, Ruschke / Haertel 0:1 
Einzel: C. ?Ingenerf 1:1, H. Budde 2:0, V. Belz 2:0, F. Ruschke 1:0, P. Haertel 1:0, U. Quambusch 1:
0 
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 SC Schölerberg
Doppel: Peters / Leive 1:0, Westendorf / Heyen 0:1, Bruns / Heyen 1:0 
Einzel: S. Peters 1:1, M. Leive 0:2, N. Westendorf 0:2, J. Heyen 0:1, M. Bruns 0:1, M. Heyen 0:1


